
Rückert, Friedrich: 11. (1839)

1 Wenn du die Pflanze wirst mit kühler Flut besprengen;

2 Die Tropfen dunsten weg, die an den Blättern hängen.

3 Nur was zu Fuße fließt und bis zur Wurzel nieder,

4 Durchdringt als Lebenssaft von dort der Pflanze Glieder.

5 So was von außen sich mit Lust an dich mag drängen,

6 Die Reize schwinden weg, die an den Sinnen hängen.

7 Nur was zur Wurzel dringt und bis zum Herzen nieder,

8 Erfrischt als Nahrungssaft von dort des Lebens Glieder.
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